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PlPläädoyer fdoyer füür einen Paradigmenwechselr einen Paradigmenwechsel

Dipl. Dipl. InformInform. M. Engelhorn. M. Engelhorn
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IfIf YouYou don‘tdon‘t knowknow whatwhat itit isis, , callcall itit a a systemsystem!!

IfIf YouYou dontdont‘‘tt knowknow howhow itit worksworks, , callcall itit a a processprocess!!
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GerätedenkenGerätedenken
Bis in die 80er JahreBis in die 80er Jahre

„„Ein StEin Stüück PACSck PACS““

Ein optisches Laufwerk als Ein optisches Laufwerk als „„ArchivArchiv““

Zusatzmodul fZusatzmodul füür ein Ultraschallgerr ein Ultraschallgeräät: Arztbriefschreibungt: Arztbriefschreibung

GerGeräätelandschafttelandschaft
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GerätelandschaftGerätelandschaft
HeterogenHeterogen

Jedes GerJedes Geräät hat seine eigene Datenverwaltung und t hat seine eigene Datenverwaltung und --strukturstruktur

Die Ergebnisse mDie Ergebnisse müüssen mssen müühsam zusammengefhsam zusammengefüührt werdenhrt werden

GerGerääte kte köönnen weitgehend problemlos ausgetauscht werdennnen weitgehend problemlos ausgetauscht werden

GerGerääte kte köönnen beliebig einnnen beliebig ein-- und ausgeschaltet werdenund ausgeschaltet werden
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Der SystemgedankeDer Systemgedanke
Ab Mitte der 80erAb Mitte der 80er

Integration der vorhandenen KomponentenIntegration der vorhandenen Komponenten

Einheitliche SichtweiseEinheitliche Sichtweise

Einheitliche StrukturenEinheitliche Strukturen

StandardsStandards
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Der SystemgedankeDer Systemgedanke

Systeme lassen sich nicht einfach austauschenSysteme lassen sich nicht einfach austauschen

Systeme lassen sich mehr einfach abschaltenSysteme lassen sich mehr einfach abschalten

Jedes Systeme hat seine eigene Datenbasis und Jedes Systeme hat seine eigene Datenbasis und --strukturstruktur

Die Ergebnisse mDie Ergebnisse müüssen mssen müühsam zusammengefhsam zusammengefüührt werdenhrt werden

SystemlandschaftSystemlandschaft
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SystemlandschaftSystemlandschaft
KIS, RIS, PACS, KAS, LIS, KIS, RIS, PACS, KAS, LIS, ……..

Verbinden der Verbinden der ““WeltenWelten““ üüber Kommunikationssystemeber Kommunikationssysteme

Kommunikation Kommunikation üüber Standardsber Standards

Zunahme der KomplexitZunahme der Komplexitäätt
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Was hat es gebracht?Was hat es gebracht?

Wir haben meist eine heterogene LandschaftWir haben meist eine heterogene Landschaft

Wir bewegen uns immer noch in mehreren WeltenWir bewegen uns immer noch in mehreren Welten

Wir mWir müüssen immer noch Daten zusammenfssen immer noch Daten zusammenfüührenhren

Wir haben immer noch redundante Funktionen in Wir haben immer noch redundante Funktionen in 

verschiedenen Systemenverschiedenen Systemen
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Was brauchen wir eigentlich?Was brauchen wir eigentlich?

FunktionenFunktionen

entlang eines (entlang eines (Behandlungs)prozessesBehandlungs)prozesses!!
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Was hätte ich gerneWas hätte ich gerne
Erhaltung der FlexibilitErhaltung der Flexibilitäätt

Vermeidung von RedundanzenVermeidung von Redundanzen

Einheitliche Strukturen und SichtenEinheitliche Strukturen und Sichten

Einheitliche ZugEinheitliche Zugäängenge
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Wie kann ich das erreichen?Wie kann ich das erreichen?

Durch BDurch Büündelung der Funktionen, die die Prozesse ndelung der Funktionen, die die Prozesse 

entlang des entlang des WorkflowsWorkflows unterstunterstüützen tzen --

also durch also durch „„ServicesServices““
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Was habe ich davon?Was habe ich davon?
Erhaltung der FlexibilitErhaltung der Flexibilitäätt

Vermeidung von RedundanzenVermeidung von Redundanzen

Einheitliche Strukturen und SichtenEinheitliche Strukturen und Sichten

Einheitliche ZugEinheitliche Zugäängenge
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Passt das in die Landschaft?Passt das in die Landschaft?
Moderne Softwarearchitekturen unterstModerne Softwarearchitekturen unterstüützen diesen Gedanken (SOA)tzen diesen Gedanken (SOA)

Liefert Freiheitsgrade zur Modellierung der Liefert Freiheitsgrade zur Modellierung der WorkflowsWorkflows

Liefert Freiheitsgrade in der Auswahl der HerstellerLiefert Freiheitsgrade in der Auswahl der Hersteller

Aber: vielleicht verlieren die Hersteller dadurch ihr Aber: vielleicht verlieren die Hersteller dadurch ihr „„GesichtGesicht““
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Allerdings…Allerdings…

erforderterfordert dieser Ansatz eine neue dieser Ansatz eine neue 

Denkweise!Denkweise!



KIS-RIS-PACS 2007 15

Ich hoffe, ich habe Sie jetzt alle Ich hoffe, ich habe Sie jetzt alle 

nachdenklich gemacht und ichnachdenklich gemacht und ich

bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeitbedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit


